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Anfang des 20. Jahrhunderts war es ein weltbekannter Vergnügungspalast - Varieté, 
Theater, Circus, Operettenhaus, Boxkampfarena und gelegentlich auch politische 
Bühne, das Schumanntheater. 

Der opulente Jugendstilbau gegenüber vom Frankfurter Hauptbahnhof wurde am im 
Dezember 1905 eröffnet. Gründer war der Wiener Zirkusdirektor Robert Schumann. 
5000 Zuschauer fasste die Arena, die von Cafés, Restaurants und einem Biertunnel 
gesäumt war und in deren Keller über 150 Pferdeställe untergebracht waren. Auf der 
Bühne traten Zirkuskünstler und Stars aus Theater und Varieté aus der ganzen Welt 
auf. 

Aus unserem Archiv hören sie heute den ersten Teil einer Sendung aus dem Jahr 1958 
"Im Schumann zu Frankfurt. Ein Streifzug durch die Geschichte des weltberühmten 
Varietés. Von 1905-1914." 

Walter Andreas Schwarz, Friedel Heinzmann, Erika Riemann, Lia Wöhr, Klaus Groth, 
Hans Otto Hilke, Robert Seibert, Joachim Schweighöfer, Heinz Welke 
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